
Die drei Organisationen beschäftigen sich mit den Themen Freiraumnutzung und 
Landschaftsgestaltung. Im Rahmen dieser Veranstaltung sollen unter Bürgerbeteiligung 
„Best-Practice“-Beispiele vorgestellt und neue Impulse entwickelt werden.

alle interessierten Bürgerinnen und Bürger in der Region; 
Verwaltung, (lokale) Politik und Forschung

6. November 2018, 18:00 – 20:00 Uhr

Restaurant am Indemann, Zum Indemann 1, 52459 Inden

→	 Begrüßung
	 Landrat Wolfgang Spelthahn
		  Vorsitzender der „Lokalen Aktionsgruppe der LEADER-Region Rheinisches Revier  

	 an Inde und  Rur“ und Mitglied der Gesellschafterversammlung der Zukunftsagentur 
	 Rheinisches Revier GmbH

	 Ralph Sterck
		  Geschäftsführer Zukunftsagentur Rheinisches Revier GmbH

→	 Keynote „Impulse für eine eigenständige Entwicklung des ,Rheinischen Reviers‘“ 
Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Kunibert Wachten 

		  Lehrstuhl und Institut für Städtebau und Landesplanung – UNESCO Chair in World 
	 Cultural and Urban Landscapes – Fakultät für Architektur der RWTH Aachen University

→	 „Grün.Raum.Werkstätten“
	 Die folgenden Initiativen sollen beispielhaft vorgestellt werden und die
	 Gäste zu eigenen Ideen inspirieren:
►	 LaNTD-Projekt Barmer Driesch (Thomas Muckenheim)
►		 Initiative „Dorfgemeinschaft Ederen“, Preisträger des indeland-Klimaschutzpreises 

(Richard Reuters)
►	 Aktionsprogramm Streuobstwiese (Heidrun Düssel-Siebert, Biologische  

Station Düren)

→	 Regionsgespräch „Wissenschaft trifft Praxis“ 
		  Partizipation und Mobilisierung der Bevölkerung bei der Gestaltung 

	 des Landschaftswandels.
	 Teilnehmer: Je ein Vertreter der vorgestellten Initiativen, Univ.-Prof. Dipl.-Ing. 

Kunibert Wachten, Christian Wirtz (Zukunftsagentur Rheinisches Revier GmbH)

→	 Schlusswort
	 Jens Bröker 
		  Geschäftsführer Entwicklungsgesellschaft indeland GmbH 

→	 Gespräche bei Getränken und Imbiss

	 Moderation: Patrick Nowicki, Aachener Zeitungsverlag

Gemeinsam Raum gestalten
Elemente einer zukunftsfähigen Raumentwicklung 
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GEFÖRDERT DURCH:
EUROPÄISCHE UNION
Investition in unsere Zukunft
Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des Ländlichen Raums: Hier investiert 
Europa in die ländlichen Gebiete. Unter Beteiligung 
des Landes Nordrhein-Westfalen.


